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Liebe Kinder,
wir freuen uns auf euren Besuch!
Und bringt eure Eltern mit!

SPDDie SPD Ortsvereine Asperg & Möglingen

Herzliche Einladung zum

am 12. September 2026
ab 14 Uhr*

beim Naturfreundehaus im 
Osterholz 

*: Ende gegen 17 Uhr. Jedes teilnehmende Kind erhält ein kleines Geschenk. Außerdem
gibt es eine Brezel und ein Getränk. Eltern, Großeltern und alle anderen
Begleitenden finden wie immer eine kleine Hocketse vor, es gibt Rote Wurst und
kühle Getränke oder Kaffee und Kuchen.

Bürgerinfo

Asperg erhält 3.500.000 Euro Investi-Asperg erhält 3.500.000 Euro Investi-
tionshilfen für den Bau der Keltenhalletionshilfen für den Bau der Keltenhalle
Große Freude in Asperg: Die Stadt erhält 3.500.000 Euro Inves-
titionshilfen aus dem Ausgleichsstock 2026 des Landes Baden-
Württemberg für den Bau der Keltenhalle. Die Förderung stellt 
eine bedeutende Unterstützung für die Stadt Asperg dar und trägt 
dazu bei, den Bau der Keltenhalle als wichtigen Bestandteil der zu-
künftigen Infrastruktur und des gesellschaftlichen Lebens in Asperg 
zu realisieren.

„Diese Bewilligung ist ein großartiges Signal für Asperg und eine 
enorme Unterstützung bei der Umsetzung dieses wichtigen Pro-
jekts. Wir freuen uns sehr über die Zusage und bedanken uns aus-
drücklich beim Land Baden-Württemberg für die Unterstützung“, 
erklärt Bürgermeister Christian Eiberger.
Ein besonderer Dank gilt auch den Landtagsabgeordneten, die sich 
für die Belange der Stadt Asperg und die Unterstützung des Pro-
jekts eingesetzt haben.
Die Freude über den Förderbescheid ist bei den Verantwortlichen 
entsprechend groß. Kämmerer Pascal Hirsch, Bürgermeister Chris-
tian Eiberger und Bauamtsleiter Tobias Wolf sehen in der Bewilli-
gung einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zur Realisierung der 
Keltenhalle.

 
(V.l.n.r.) Kämmerer Pascal Hirsch, Bürgermeister Christian Eiberger und 
Bauamtsleiter Tobias Wolf
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Die Förderung aus dem Ausgleichsstock unterstreicht zugleich die 
Bedeutung des Projekts für die Stadtentwicklung. Mit der Kelten-
halle soll ein moderner und zukunftsfähiger Ort entstehen, der 
künftig vielfältige Möglichkeiten für Veranstaltungen, Begegnungen 
und das gesellschaftliche Leben in Asperg bieten wird.
3.500.000 Euro Unterstützung aus dem Ausgleichsstock 2026 – ein 
starkes Signal – Asperg sagt Danke!

Bürgermeister Christian Eiberger trifft Bürgermeister Christian Eiberger trifft 
Verkehrsminister Steffen Bilger MdB Verkehrsminister Steffen Bilger MdB 
auf dem Hohenaspergauf dem Hohenasperg
Bürgermeister Christian Eiberger und Vertreter der I.A.W. begrüß-
ten am 15. August 2026 Bundesverkehrsminister Steffen Bilger im 
Rahmen seiner Sommertour am Hohenasperg. Die fachliche Beglei-
tung führte Claus-Peter Hutter, Ehrenpräsident der Stiftung Nature 
Life International, durch.

 
Austausch zwischen Steffen Bilger MdB, Christian Eiberger und Mitglie-
dern der I.A.W.

Sichtlich beeindruckt sprachen Bundesverkehrsminister Steffen Bil-
ger und C.P. Hutter über die vorbildlich, ökologisch bewirtschafte-
ten Rebflächen des Hohenaspergs und zukünftige Herausforderun-
gen des Weinbaus. „Die Hitzeperioden sind kein vorübergehendes 
Wetterphänomen, sondern Ausdruck eines sich verändernden Kli-
mas“, sagte Hutter. Anpassung stehe hier jetzt an erster Stelle.
Peter Pfisterer von der I.A.W. sprach über interessante Hinter-
grundinformationen zum Weinbau in Asperg und der damit verbun-
denen Herausforderungen.
Bürgermeister Christian Eiberger bedankte sich bei allen engagier-
ten Weingärtnern für den Erhalt des einmaligen Landschaftsbilds 
des Hohenaspergs durch ihren Einsatz und Bundesverkehrsminis-
ter Steffen Bilger für sein Interesse.

 
Bürgermeister Christian Eiberger im Gespräch mit Steffen Bilger MdB

Im Rahmen des Besuchs tauschten sich Bundesverkehrsminister 
Steffen Bilger und Bürgermeister Christian Eiberger auch zum Pla-
nungsstand zur weiteren Umsetzung der temporären Seitenstrei-
fenfreigabe auf der A 81, entlang der Anschlussstellen Ludwigsburg 
Nord und Ludwigsburg Süd, einhergehend mit einer Verbesserung 
des Lärmschutzes aus.

Vollsperrung der Lehenbrücke  Vollsperrung der Lehenbrücke  
am 3. September 2026am 3. September 2026
Am Donnerstag, 3. September 2026, wird die Lehenbrücke in 
Asperg aufgrund der turnusmäßigen Hauptprüfung des Brücken-
bauwerks vollständig für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Nach ak-
tuellem Stand ist die Vollsperrung in der Zeit von 07:30 Uhr bis 
voraussichtlich 18:00 Uhr vorgesehen. Sollten die erforderlichen 
Prüfungsarbeiten früher als geplant abgeschlossen werden können, 
wird die Sperrung selbstverständlich entsprechend früher aufgeho-
ben und die Brücke wieder für den Verkehr freigegeben. Für den 
Fahrzeugverkehr wird während der Vollsperrung eine entsprechen-
de Umleitung eingerichtet und vor Ort ausgeschildert. Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden gebeten, der aus-
geschilderten Umleitungsstrecke zu folgen.
Der Fußgängerverkehr ist von der Vollsperrung grundsätzlich nicht 
betroffen. Während der Prüfungsarbeiten wird jeweils der Gehweg 
auf der Seite gesperrt, auf der sich der Kran aktuell im Einsatz be-
findet. Der Gehweg auf der gegenüberliegenden Seite bleibt für 
Fußgängerinnen und Fußgänger nutzbar. Wir bitten darum, die Be-
schilderung und die Hinweise vor Ort zu beachten.
Darüber hinaus bitten wir darum, die Parkplätze auf der Lehenbrü-
cke am 3. September 2026 vollständig freizuhalten und dort keine 
Fahrzeuge abzustellen. Für die Prüfung des nördlichen Brückenbe-
reichs muss der eingesetzte Kran auf den dortigen Parkflächen auf-
gestellt werden. Die freien Parkflächen werden daher zwingend für 
die Durchführung der Brückenprüfung benötigt.
Die Stadt Asperg bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer sowie die Anwohnerinnen und Anwohner um Verständ-
nis für die notwendigen Einschränkungen.
Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Negjmidin Shala vom Bauamt, 
Bereich Tiefbau, unter n.shala@asperg.de oder telefonisch unter 
07141 269-257 gerne zur Verfügung.

Asperger Wengerter beginnen wieder Asperger Wengerter beginnen wieder 
mit der Weinberghutmit der Weinberghut
Die Trauben in den Weingärten rund um den Hohenasperg und im 
Gewann Hurst werden von Tag zu Tag reifer. Damit werden aber 
leider auch wieder Vögel angelockt, die auf der Suche nach den 
besten Fressplätzen sind. Um die Trauben zu schützen, sind nach 
guter alter Asperger Tradition auch dieses Jahr wieder Weinberg-
schützen im Einsatz.
Um die Vögel zu vertreiben, ist es teilweise unvermeidbar, dass die 
Weinbergschützen bis voraussichtlich Anfang Oktober kleinkalibri-
ge Platzpatronen abfeuern. Selbstverständlich wird aber darauf ge-
achtet, dass so wenig wie möglich geschossen wird. Deshalb nicht 
erschrecken, wenn es in nächster Zeit vom Hohenasperg aus öfter 
mal „knallt“. Vorrangig wird jedoch die traditionelle Rätsche be-
nutzt.
Im Nahbereich von Wohngebieten, Kirchen und dem Friedhof wird 
auf den Einsatz der Platzpatronen soweit möglich verzichtet. Eben-
so wird besondere Rücksicht auf Passanten, Kinder und Hunde ge-
nommen.
Die Weinberghüter sind im täglichen Wechsel von ca. 8.00 Uhr bis 
Einbruch der Dunkelheit im Einsatz.
Leider mussten die Weinberghüter in den Vorjahren feststellen, 
dass vermehrt Traubendiebe unterwegs sind. Witterungsbedingt ist 
auch der diesjährige Traubenbestand besonders schützenswert. Da-
her werden die Weinberghüter auch frühmorgens und spätabends 
im Wengert patrouillieren – natürlich ohne dabei zu schießen.



Asperger Nachrichten4 Nummer 34 ··  Donnerstag, 20. August 2026

Führungen in Asperg
Führungen in Asperg und Hohenasperg

Anmeldungen:
Anmeldungen zu den Führungen sind unbedingt erforderlich.
Nutzen Sie dafür die Kontaktdaten der Gästeführer:
Michael Deuß, Tel., 0163 8529601, E-Mail: micha.deuss@web.de
Markus Deutsch, Tel.: 07141 260538, E-Mail: mrj.deutsch@arcor.de
Marius Hubel, Tel.: 0152 37668215, E-Mail: mariushubel@web.de
Daisy Knisel, Tel.: 0171 4096891, 
E-Mail: kontakt@natur-erlebnis-genuss.de
Herbert Paul, Tel.: 07141 36119, E-Mail: hepahe-3943@web.de
Peter Schönwiesner, Tel.: 07141 664207, E-Mail: pesoe@t-online.de

Freitag, 21. August 2026
Abendliche Stadtführung
21:00 Uhr, Treffpunkt Rathaus
Michael Deuß, 5,– Euro pro Person

Sonntag, 13. September 2026 – Tag des offenen Denk-
mals – kostenlose Führungen
Ein Gang über die schwäbische Bastille – Kostümfüh-
rung mit Friedrich Wilhelm Beyhl
11:00 Uhr, Treffpunkt Hohenasperg vor dem Festungstor
Marius Hubel
„Geschichte entdecken“ – Führung auf dem Hohena-
sperg
14:00 Uhr, Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
Peter Schönwiesner
Führung für Kinder auf dem Hohenasperg
14:00 Uhr, Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
Markus Deutsch

Freitag, 18. September 2026
„Asperg lecker“ – Stadtführung mit kulturellen und 
kulinarischen Häppchen
16:45 Uhr, Treffpunkt Bürgergarten
Markus Deutsch, 28,– Euro pro Person

Sonntag, 20. September 2026
„Black stories“ – Aspergs dunkle Seite
18:00 Uhr, Treffpunkt Bahnhof
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person

Sonntag, 27. September 2026
„Gefängnis-Geschichten vom Hohenasperg“ mit 
anschl. Knast-Menü in der Schubartstube
16:45 Uhr, Treffpunkt Hohenasperg am oberen Parkplatz
Markus Deutsch, 49,– Euro pro Person

Samstag, 03. Oktober 2026 – Tag der dt. Einheit
Ein Gang über die schwäbische Bastille - Kostümfüh-
rung mit Friedrich Wilhelm Beyhl
14:00 Uhr, Treffpunkt Hohenasperg vor dem Festungstor
Marius Hubel, 13,– Euro pro Person

Sonntag, 11. Oktober 2026
Deutsch-Französische Begegnungen auf dem Hohe-
nasperg
11:00 Uhr, Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
Herbert Paul, 5,– Euro pro Person

Sonntag, 11. Oktober 2026
„Wengert, Wahn und Weiberzeche“ – Weinbergfüh-
rung
14:00 Uhr, Treffpunkt Panoramastraße (Höhe Haus Nr. 12)
Daisy Knisel, 59,– Euro pro Person, inkl. Verköstigung und Wein-
proben

Black stories 2.0 – Tatort vor der Haustür
16:00 Uhr, Treffpunkt Goetheschule
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person

Freitag, 31. Oktober 2026 - Halloween
Gruselige Kinderführung: „Mit dem Henker auf den 
Hohenasperg“
16:30 Uhr, Treffpunkt Infotafel Hohenasperg
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person
Gruselige Kinderführung: „Mit dem Henker auf den 
Hohenasperg“
18:30 Uhr, Treffpunkt Infotafel Hohenasperg
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person

Sonntag, 08. November 2026
„Geschichte entdecken“ – Führung auf dem Hohena-
sperg
11:00 Uhr, Treffpunkt Löwentor Hohenasperg
Michael Deuß, 5,– Euro pro Person
„Black stories“ – Aspergs dunkle Seite
16:00 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Asperg
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person

Sonntag, 15. November 2026
Black stories 2.0 – Tatort vor der Haustür
15:00 Uhr, Treffpunkt Goetheschule
Markus Deutsch, 5,– Euro pro Person

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Bäder

Alle wichtigen Infos rund um die Badesaison 2026
Die Badesaison 2026 begann am 14. Mai und endet am  
13. September 2026.
Öffnungszeiten in der Badesaison 2026
Mai / August / September:
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 				    09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 		 08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 				    09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag. 		 08:00 Uhr – 20:30 Uhr
Eintrittspreise im Jahr 2026
Die folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive MwSt.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.
Einzelkarten
•	 Erwachsene: 			�    6,00 Euro
•	 Ermäßigt: 			�    4,00 Euro
•	 Abendkarte ab 17.00 Uhr: 	�  4,00 Euro
•	 Abendkarte ermäßigt: 		�   3,50 Euro
Zehnerkarten
•	 Erwachsene: 			�    54,00 Euro
•	 Ermäßigt: 			�    36,00 Euro
Einzelsaisonkarten
•	 Erwachsene: 			�    103,00 €
•	 Ermäßigt: 			�    54,00 €
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Familiensaisonkarten
•	 Familiensaisonkarte 1 (1 Erwachsener + 1 Kind): � 127,00 Euro
•	 Familiensaisonkarte 2 (2 Erwachsene + 1 Kind): � 181,00 Euro
•	 Zusatzkarte für jedes weitere Kind: � 24,00 Euro
Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
•	 Tageskarte: � 3,00 Euro
•	 Saisonkarte: � 51,50 Euro
•	 Saisonkarte ermäßigt: � 27,00 Euro
•	 Familiensaisonkarte 1 (1 Erwachsener + 1 Kind): � 63,50 Euro
•	 Familiensaisonkarte 2 (2 Erwachsene + 1 Kind): � 90,50 Euro
•	 Zusatzkarte für jedes weitere Kind: � 12,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 4 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermäßi-
gung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er-Kar-
ten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadtickets 
in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind aus-
geschlossen.

100.000. Besucher im Asperger Freibad gefeiert
Diese Tage konnte im Asperger Freibad ein besonderer Rekord ge-
feiert werden: Der 100.000. Besucher der Saison 2026 wurde von 
Bürgermeister Christian Eiberger, Loan Lefaux von der Kämmerei 
und Schwimmbadleiter Patrick Niemann persönlich begrüßt und 
mit einem Blumenstrauß sowie einer Jahreskarte für die Freibad-
saison 2027 überrascht.
Doch nicht nur der 100.000. Gast durfte sich über eine besondere 
Ehrung freuen. Auch der 99.999. und der 100.001. Besucher wurden 
als unmittelbare Nachbarn des Jubiläumsgastes geehrt. Beide er-
hielten ebenfalls einen Blumenstrauß und eine Jahreskarte für die 
Saison 2027.

 
Die glücklichen Gewinner Henri Simon, Yasmin Suser und Gerda Kindla, 
eingereiht von Schwimmbadleiter Patrick Niemann (1.v.l.) und Bürger-
meister Christian Eiberger (1.v.r.)

Bürgermeister Christian Eiberger und Schwimmbadleiter Patrick 
Niemann gratulierten den drei Besuchern herzlich und freuten sich 
gemeinsam über die große Resonanz auf das Asperger Freibad.
„100.000 Besucher sind eine beeindruckende Zahl und zeigen, wie 
beliebt unser Freibad bei den Aspergerinnen und Aspergern und 
bei unseren Gästen ist. Ich freue mich sehr über diesen tollen Be-
sucherzuspruch und gratuliere unseren drei Jubiläumsgästen ganz 
herzlich“, so Bürgermeister Christian Eiberger.
Für die drei Gewinner gibt es damit schon heute einen guten 
Grund, sich auf die kommende Saison zu freuen.
Die Stadt Asperg freut sich über die große Besucherzahl und be-
dankt sich bei allen Freibadgästen für ihre Treue und ihren Besuch 
in der Saison 2026, die natürlich noch nicht vorbei ist.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2026:
29.03.2026 bis 01.11.2026
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

 
� Plakat: Stadtbücherei Asperg
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HEISS AUF LESEN 2026

Beim Sommerferien-Leseclub HEISS AUF LESEN können bis zum 
Ferienende noch alle Schülerinnen und Schüler Bücher lesen und 
am Gewinnspiel teilnehmen. Einfach kostenfrei anmelden. Es wird 
nur ein Leseausweis der Stadtbücherei Asperg benötigt!

 
� Plakat: Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen, RP Stuttgart

Für teilnehmende Kinder und Jugendliche gibt es in den Sommerfe-
rien auch extra Öffnungszeiten: Mittwochs von 10 bis 13 Uhr – El-
tern, Geschwister und andere Besuchende müssen leider draußen 
bleiben!

Kreativaufgabe: Das Thema in diesem Jahr ist: „Lieblingsplatz, an 
dem ich gerne lesen möchte“. Entweder als Schuhkarton (Diora-
ma) oder als Fotoprojekt. Die Kreativaufgaben können auch von 
Teams (z. B. Familien oder Freundinnen und Freunden) eingereicht 
werden.

Ausführliche Informationen zu HEISS AUF LESEN gibt es bei den 
Mitarbeiterinnen und auch auf der Homepage der Stadtbücherei 
Asperg: www.stadtbuecherei-asperg.de.

HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

 
� Plakat: Stadtbücherei Asperg

Sommerferienprogramm

In der vergangenen Woche wurde es kreativ: Zur Sonnenfinsternis 
wurden in der Stadtbücherei Last-Minute-Beobachtungsröhren ge-
bastelt. Aus Küchen- und Toilettenpapierrollen, Klebeband, Kopier-
papier und Alufolie entstanden sogenannte Lochkameras, um die 
Sonnenfinsternis gefahrlos verfolgen zu können. Das offene, kosten-
freie Angebot wurde vor allem von Familien angenommen, da die 
speziellen Schutzbrillen so gut wie überall vergriffen waren.

Für etwas mehr Farbe sorgte das Angebot Steine & Stäbchen aus 
der „Chill'n'Art“-Reihe. Ohne Stress und mit viel Freiraum zum 
entspannten Quatschen und Gestalten wurden im Jugendhaus Stei-
ne bemalt. Zur Abwechslung konnte auch mit Holzstäbchen ge-
bastelt werden und so entstanden ein paar bunte Bilderrahmen, 
Schmetterlinge und Drachen.

 
� Fotos: Stadtbücherei Asperg

Die Sommerferien-Aktionen sind ein gemeinsames Angebot der 
Stadtbücherei und der städtischen Kinder- und Jugendarbeit Asperg.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an. Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und 
Begleiten“ sehen wir uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um 
Familie und Erziehung. Das Familienbüro bietet in vertraulicher 
Umgebung unter anderem:
•	 Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
•	 Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
•	 Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
•	 Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
•	 Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
•	 Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
•	 Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
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Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung

Schließzeiten des Familienbüros in den Sommer-
ferien
Das FambiA macht in der Zeit vom 21.8. - 13.9.26 Sommer-
pause.
Ab dem 14.09.26 ist das Büro wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.
Vereinbarte Termine für Willkommensbesuche und die Sprech-
stunde von Frau Grötzinger von der Wohnungsnotfallhilfe in 
dieser Zeit sind von den Schließzeiten nicht betroffen.
Das Team des FambiA wünscht allen Familien einen schönen 
Sommer mit Zeit zum Entspannen und Durchatmen!

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto, Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken, 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asper-
ger Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
•	 der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
•	 der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
•	 der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Kontaktdaten:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Ajkuna Wiesner; Telefon: 07141 68120-30; 
E-Mail: a.wiesner@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Carolin Klüpfel; Telefon 07141 68121-85; 
E-Mail: c.kluepfel@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Jelena Ahmed; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: j.ahmed@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141 6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin

Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141 9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter: www.jugendarbeit-asperg.de.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin 
zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zu-
gänglich.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., 18 bis 8 Uhr
Mi., 13 bis 8 Uhr
Fr., 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 
116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Highlandgames: Die Jugendschlegler kommen

An dieser Stelle wird jede Woche ein Höhepunkt der diesjährigen 
Highlandgames am 26. und 27. September im Bürgergarten vor-
gestellt. Den Anfang macht die Jugendgruppe des Mittelaltervereins 
„Die Schlegler e.V.“ aus Heimsheim. Sie bieten einen Einblick in 
die Welt der Ritter, Burgfräulein, Bogenschützen, Handwerker und 
Geschichten.

 
Einmal ein richtiger Ritter sein – die Highlandgames machen es möglich.
� Foto: Tobias Keller

Wer Lust hat, kann sich selbst mit Rittergewand einkleiden, eine 
Rüstung probieren oder sich vor einer Prinzessin verneigen.

Die Jugendschlegler sind zum ersten Mal bei den Highlandgames 
vertreten und freuen sich besonders am Samstag, den 26.9., auf 
zahlreiche Besucher.

Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises

Arbeitskreis Asyl

Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601

Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge, Ruprecht-Stiftung, 

Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23

Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 

Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg, 

Königstraße 23

Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 21.08.2026
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 38 02 23
Freiberg-Apotheke, Wallensteinstr. 7, 
70437 Stuttgart, Tel.: 0711 - 84 21 20

Samstag, 22.08.2026
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 
71679 Asperg, Tel.: 07141 - 6 56 81
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, 
Tel.: 07141 - 4 88 96 90

Sonntag, 23.08.2026
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 92 32 32
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel.: 07143 - 3 58 49

Montag, 24.08.2026
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12 / 2, 
71732 Tamm, Tel.: 07141 - 60 42 22
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel.: 07154 - 35 06

Dienstag, 25.08.2026
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 9 63 10
Strohgäu-Apotheke Münchingen, Hauptstr. 2, 
70825 Korntal-Münchingen, Tel.: 07150 - 53 00

Mittwoch, 26.08.2026
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 92 11 27
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, Gerlinger Str. 18, 
71254 Ditzingen, Tel.: 07156 - 95 96 96

Donnerstag, 27.08.2026
Rathaus-Apotheke Möglingen, Rathausplatz 15, 
71696 Möglingen, Tel.: 07141 - 48 42 24
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg, Tel.: 07141 - 5 15 21

IMPRESSUM 
Herausgeber: Stadt Asperg

Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Christian Eiberger, 71679 Asperg, Markt-
platz 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Str. 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de
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Öffentlicher 
Personennahverkehr

Ludwigsburg <> Stuttgart Hbf.: Zug- und Haltausfälle 
und Ersatzverkehr mit Bussen auf den Linien S2, S4, 
S5 und S6
In der Nacht 3./4. September, zwischen 22 und 5 Uhr, führt die DB 
Instandhaltungsarbeiten zwischen Ludwigsburg und S-Hauptbahn-
hof durch.
•	 Linie S2 entfällt zwischen Bad Cannstatt und S-Hauptbahnhof.
•	 Linie S4 entfällt zwischen Ludwigsburg und S-Hauptbahnhof.
•	 Linie S5 hält in Richtung S-Hauptbahnhof nicht an den Stationen 

Kornwestheim, Feuerbach und Nordbahnhof.
•	 Linie S6 entfällt zwischen Feuerbach und S-Hauptbahnhof.
•	 Zwischen Kornwestheim und Zuffenhausen fährt ein Ersatzver-

kehr mit Bussen (S4E).
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Stammstreckensperrung 
zu weiteren Einschränkungen im gesamten S-Bahn-Netz sowie im 
Regionalverkehr kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungsnotfall-
hilfe
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen
im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der ökumenischen Wohnungsnot-
fallhilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH. Dort erhalten Sie eine 
persönliche Beratung und Auskunft über den Ablauf von der Kündi-
gung bis zur Räumung. Auch werden Sie dort beim Kontakt mit den 
Behörden und bei der Beantragung finanzieller Hilfen unterstützt. 
Gemeinsam wird nach einer Lösung mit Ihrem Vermieter gesucht 
und es werden weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Richtig dämmen gegen Hitze
Dämmung schützt nicht nur vor Kälte, sondern hält auch einen Teil 
der Sommerhitze draußen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. gibt Tipps zur cleveren Vorsorge.
Dieser Sommer lässt uns deutlich spüren, dass heiße Tage mit mehr 
als 30 °C durch die Klimaveränderungen zunehmen. Vor allem, 
wenn die Hitzeperioden länger anhalten, können Wohnräume un-
angenehm warm werden. Eine Dämmung hilft, die rasche Aufhei-
zung zu vermeiden. Die Dämmstoffe verzögern das Eindringen der 
Sommerhitze über Wände und Dach. Die Wahl des Dämmstoffs 
und die Dicke der Dämmschicht haben einen wesentlichen Einfluss 
auf die Temperatur im Inneren. Ein guter Dämmstoff zeichnet sich 
durch eine geringe Wärmeleitfähigkeit aus – viele kleine Luftporen 
verlangsamen das Eindringen der Hitze. Günstig ist außerdem ein 
flexibles Material, das sich an Unebenheiten gut anpasst.

Räume unter Dachschrägen erreichen an heißen Tagen besonders 
hohe Temperaturen. Durch die Neigung erhitzen sie sich grund-
sätzlich schneller; undichte Fugen führen zusätzlich dazu, dass heiße 
Umgebungsluft leichter in die Wohnräume eindringen kann. Eine 
nachträgliche Wärmedämmung kann die Hitze verringern. Die 
Dachschrägen sollten so gedämmt werden, dass keine Luft mehr 
durch Ritzen und Fugen eindringen kann. Auch undichte Rohr- und 
Kabeldurchführungen sind typische Mängel – sogenannte Wärme-
brücken. Speziell unter der Dacheindeckung kann es dadurch bis zu 
80 Grad warm werden. Typische Warnzeichen für Wärmebrücken 
machen sich meistens im Winter bemerkbar: Kalte Stellen sowie 
ein Gefühl von Zugluft oder Kondenswasser zeigen an, wo auch im 
Sommer die heiße Luft am einfachsten eindringen kann.
Fehlt an den Fenstern der Sonnenschutz, kann es trotz guter Däm-
mung heiß werden. Insbesondere bei Dachfenstern ist es sinnvoll, 
einen Hitzeschutz von außen anzubringen. Dazu gehören Rollläden 
oder Außenrollos, aber auch Dachfenstermarkisen. Wer Dachfens-
ter austauscht oder neu einbaut, sollte solche Sonnenschutzvor-
richtungen immer einplanen.
Beratungsangebote der LEA: Um Fragen rund um die Wär-
me- und Hitzedämmung, sowie finanzielle Fördermöglichkeiten zu 
besprechen, bietet die LEA unter 07141 68893-0 die Möglichkeit, 
einen kostenfreien Beratungstermin zu vereinbaren.

 
Landratsamt

Unterstützungsangebote für Menschen mit Demenz-
erkrankung
Zu einem frühen Zeitpunkt einer Demenzerkrankung erleben 
Menschen Irritationen und erste Schwierigkeiten im Alltag. Eine 
frühzeitige Beratung kann helfen der Unsicherheit zu begegnen.
Der Pflegestützpunkt berät, wenn Ihnen Veränderungen Sorge be-
reiten.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit 
und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg
Pflegestützpunkt südlicher Landkreis
Hindenburgstraße 30, Eingang Eugenstraße
71638 Ludwigsburg
Telefon 07141/ 144- 2465
E-Mail: psp@landkreis-ludwigsburg.de
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich unsere E-Mail-Adresse 
geändert hat. Bitte verwenden Sie künftig unsere neue E-Mail-Ad-
resse.
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 	 08:30 - 12:00 Uhr
Mo: 		  13:30 - 15:30 Uhr
Do: 		  13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
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NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/
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Kindergärten / Schulen

Schiller-Volkshochschule

Neues Semester - neue Kurse in Asperg
English Conversation Course
If you want to reactivate and improve your spoken English in a 
relaxed and lively atmosphere, this course is for you. Have fun and 
gain more confidence talking English!
Kursnummer: 26B435403
Beginn: 30.09.2026, 9:30 – 11:00 Uhr (12x)
Kursleitung: Elke Ott
Gebühr: 87,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstr. 3, vhs-Raum

Treffpunkt Kunst – aus Küche und Keller
Vom Apfel über Karotte und Paprika – Farben und Formen die-
nen als Ausgangspunkt und Inspiration für Komposition und eigene 
Ideenentwicklung: gezeichnet, gemalt, gedruckt in allen Formaten.
Kursnummer: 26B241403
Beginn: 01.10.2026, 9:30 – 12:00 Uhr (3x)
Kursleitung: Christine Fluhrer
Gebühr: 61,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstr. 3, vhs-Raum

Herbstkranz für Tür oder Fenster
Im Kurs entstehen ein oder zwei Kränze aus Ranke, Ästen, Zweigen 
und herbstlichen Beeren. Gerne dürfen Sie auch eigenes Schnittgut 
z.B. von Efeu, herbstlichen Beeren, Zierlorbeer, Zweige und Moos 
mitbringen.
Kursnummer: 26B253103
Termin: 9.10.2026, 18:00 – 21:00 Uhr
Kursleitung: Susanne Polziehn
Gebühr: 26,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstr. 3, vhs-Raum

Mehr Lebensqualität und Resilienz durch Achtsam-
keit (MBSR)
MBSR ist das am besten erforschte Programm zur Stressbewälti-
gung durch Achtsamkeit. Der Kurs ist verbunden mit Übungen zur 
Körperwahrnehmung, Meditation, achtsamem Yoga etc. Umfangrei-
che Kursunterlagen sind in der Gebühr enthalten.
Kursnummer: 26B310203
Kursleitung: Siegfried Dannwolf
Gebühr: 280,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstr. 3, vhs-Raum

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-
2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter  
www.schiller-vhs.de
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